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– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –

Bekanntmachung über den Entwurf und die Beteiligung der Öffentlichkeit  
durch öffentliche Auslegung des Stadtentwicklungskonzeptes  

Teil 2 „Maßnahmen“ der Stadt Trebbin

Die Stadtverordnetenversammlung Trebbin hat im Jahr 2018 die Novellie-
rung des Stadtentwicklungskonzeptes beschlossen, welches als grundsätz-
licher und ganzheitlicher Orientierungsrahmen der zukünftigen Entwicklung 
der Stadt Trebbin dienen soll. 

Im Teil 1 (Analyse, Leitbild, Ziele) des Stadtentwicklungskonzeptes wurden 
im Rahmen einer Bestandsanalyse sowohl die Probleme als auch die Po-
tentiale der Stadt Trebbin herausgehoben. Planungsrelevante Schwerpunkte 
wurden herausgearbeitet, charakterisiert und bewertet. 

Im Teil 2 „Maßnahmen“ des Stadtentwicklungskonzeptes wurden die The-
menfelder konkretisiert und die beabsichtigten sowie angestrebten Auf-
gaben und Maßnahmenbereiche verdeutlicht. Darauf aufbauend wurden 
Maßnahmen benannt und zusammenfassend in einem Maßnahmekatalog 
beschrieben und die Maßnahmenvorschläge mit Prioritäten und Umset-
zungszeiträumen dargestellt. 

Die Stadtverordnetenversammlung Trebbin hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 27.04.2022 den Entwurf des Stadtentwicklungskonzeptes Teil 2 „Maß-
nahmen“ gebilligt und bestimmt, die Öffentlichkeit durch die öffentliche 
Auslegung des Entwurfs des Stadtentwicklungskonzeptes Teil 2 „Maßnah-
men“ zu beteiligen.

Der Entwurf des Stadtentwicklungskonzeptes Teil 2 „Maßnahmen“ liegt in 
der Zeit vom 

22. Juni 2022 bis einschließlich 29. Juli 2022

zu jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung Trebbin, Markt 1–3, in 14959 
Trebbin, Abteilung 4 Stadtentwicklung/Hochbau, Zimmer 14, während fol-
gender Zeiten öffentlich aus:

Montag, Donnerstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr
Freitag	 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Nach vorheriger Absprache werden auch Termine außerhalb der vorstehend 
genannten Zeiten vergeben.

Zusätzlich liegt der Teil 1 (Analyse, Leitbild, Ziele) des Stadtentwicklungs-
konzeptes der Stadt Trebbin zur Einsichtnahme aus.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen und Be-
denken schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift oder 
per E-Mail an rathaus@stadt-trebbin.de vorgetragen werden.

Während der öffentlichen Auslegung werden der Teil 1 (Analyse, Leitbild, 
Ziele) und der Entwurf des Stadtentwicklungskonzeptes Teil 2 „Maß-
nahmen“ zur Einsichtnahme auf der Internetseite der Stadt Trebbin,  
www.stadt-trebbin.de, unter Stadtkonzepte, eingestellt.

Trebbin, den 23.05.2022

Thomas Berger
Bürgermeister
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Titelfoto: Bauernmuseum Blankensee

– Bekanntmachungen des Bürgermeisters –

Bekanntmachung über die Wahl des Ortsvorstehers im Ortsteil Kliestow

1.	 Herr Andreas Liefeld, hat auf sein Amt als Ortsvorsteher zum 20.05.2022 
verzichtet.

2.	 Der Ortsbeirat Kliestow hat am 20.05.2022 Herrn Hans Henschel zum 
Ortsvorsteher gewählt. Er hat das Amt angenommen.

3.	 Herr Hans Henschel ist ab dem 21.05.2022 Ortsvorsteher.

Janke
Wahlleiter

– Ende des Amtsblattes für die Stadt Trebbin –
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Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/innen (m/w/div.) für den Bauhof

Die Stadt Trebbin sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
Mitarbeiter/innen (m/w/div.) für den Bauhof

Die Stellen sind unbefristet und umfassen eine wöchentliche 
Arbeitszeit von 39,5 Stunden. Die Eingruppierung erfolgt in die 
EG 5 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Der Aufgaben- und Verantwortungsbereich umfasst:
•	 Bewirtschaftung und Unterhaltung der kommunalen Infra-
struktur (wie z. B. Straßen, Wege, Spielplätze und sonstige 
kommunale Anlagen und Einrichtungen)

•	 Wahrnehmung von Aufgaben im Rahmen der allgemeinen 
Verkehrssicherungspflicht, wie Reparaturen an Verkehrsflä-
chen und insbesondere bei der Baumpflege sowie der Sicher-
stellung und Abwicklung des Winterdienstes

•	 Pflege der städtischen Grünanlagen und Friedhöfe
•	 Einsetzen der Technik in der Grünpflege incl. sach- und situati-
onsgerechtes Bedienen und Führen von Kraftfahrzeugen, 
Wässerungsarbeiten

•	 Mitarbeit bei der Vorbereitung von städtischen Veranstaltun-
gen

•	 die Zuweisung tätigkeitsverwandter Aufgaben bleibt vorbehal-
ten. Unsere Anforderungen:

Unsere Anforderungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklich/tech-
nischen Beruf

•	 LKW Führerschein Klasse C1E oder höher
•	 ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbe-
wusstsein sowie körperliche Belastbarkeit

•	 eine eigenständige, gewissenhafte, zuverlässige und teamori-
entierte Arbeitsweise

•	 kompetentes und freundliches Auftreten
•	 der sichere Umgang mit Arbeitsmaschinen
•	 Bereitschaft zu Wochenendarbeiten und Rufbereitschaft
•	 wünschenswert ist die Berechtigung zum Führen von Motor-
kettensägen

•	 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Folgende Unterlagen sind einzureichen:
•	 Nachweis zum Berufsabschluss
•	 Nachweis Führerschein Klasse C1E oder höher
•	 Berechtigungsschein zum Führen von Motorkettensägen 

(wenn vorhanden)
•	 die ausgefüllte Erklärung zur Bereitschaft von Wochenendar-
beiten und Rufbereitschaft

	 (siehe PDF Dokument zum Ausschreibungstext auf der Inter-
netseite der Stadt Trebbin)

Die Stadt Trebbin setzt sich für die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für Frauen und Männer ein.

Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich der Vorlage eines eintra-
gungsfreien behördlichen Führungszeugnisses. 
Wir bieten Ihnen:
Wir bieten einen Arbeitsplatz in einer Kleinstadt mit 13 Ortstei-
len, in einer reizvollen Umgebung gelegen in herrlicher Natur am 
Naturpark Nuthe-Nieplitz, dennoch mit einer sehr guten und 
familienfreundlichen Infrastruktur, direkter Anbindung an die 
Bahn sowie aktivem Vereinsleben.

Die Mitarbeit in einem kollegialen und engagierten Team, 30 Tage 
Jahresurlaub, eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung, 
betriebliche Altersvorsorge sowie eine Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabengebiete mit regelmäßigen exter-
nen Weiterbildungsmöglichkeiten.

Die Stadt Trebbin fördert aktiv die Gleichstellung aller Beschäftig-
ten. Diese Stelle ist gleichermaßen für jedes Geschlecht geeignet. 
Für die Übersendung Ihrer Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Darstellung des beruflichen Werdegangs) nutzen 
Sie bitte die E-Mail-Adresse bewerbung@stadt-trebbin. de. Stellen 
Sie uns Ihre Unterlagen bis zum 24.06.2022 bitte im PDF-Format, 
in einer Datei, nicht größer als 8 MB, zur Verfügung.

Erklärung zum Datenschutz:
Im Besonderen machen wir auf die Regelung der ab dem 
25.05.2018 in Kraft getretenen EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) aufmerksam.
Um den in der DSGVO definierten Verpflichtungen gerecht zu 
werden, nehmen Sie bitte die Betroffenenauskunft zur Kenntnis.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit der Übersendung Ihrer 
Unterlagen in die Datenerfassung und Datenverarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewer-
bung einwilligen.

Trebbin, 02.06.2022

Thomas Berger
Bürgermeister
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Einladung zu einer Einwohnerver-
sammlung/Informationsveranstaltung 
Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner der Stadt 
Trebbin mit den Ortsteilen,
hiermit möchte ich Sie recht 
herzlich zu einer Einwohnerver-
sammlung mit anschließender 
Diskussion am

Mittwoch, den 22. Juni 
um 18.30 Uhr

in die Kulturscheune des 
Gemeindezentrums Thyrow, 
Thyrower Bahnhofstraße 89 in 
14959 Trebbin, OT Thyrow, 
einladen. 
Auf der Einwohnerversamm-
lung sollen den Anwesenden 
der Arbeitsstand der Fortschrei-
bung des Stadtentwicklungs-
konzeptes der Stadt Trebbin 
vorgestellt werden, welches der 
Stadt als zukünftiges Rahmen- 
und Handlungskonzept dient. 
Unter Berücksichtigung der 
demografischen Entwicklungen 
werden in dem gesamtstädti-
schen Strategiekonzept Ziele 

und Maßnahmen für die 
Stadtentwicklung bis zu einem 
Zeithorizont 2035 formuliert. 
Mit dieser Einladung erhalten 
alle Einwohnerinnen und 
Einwohner die Möglichkeit, sich 
über das Stadtentwicklungs-
konzept der Stadt Trebbin zu 
informieren und mit ihren 
Ideen aktiv die zukünftige 
Entwicklung der Stadt Trebbin 
mitzugestalten und Lösungen 
für die zentralen Fragestellun-
gen u. a. in den Kernthemen 
Bauen & Wohnen, Arbeiten, 
Kultur & Soziales, Bildung & 
Erziehung, Natur & Umwelt, 
Mobilität, zu erarbeiten.

Ich freue mich auf Ihren Besuch 
und das Gespräch mit Ihnen.

Ihr

Thomas Berger
Bürgermeister

•  Maurerarbeiten
•  Pfl asterarbeiten
•  Gartengestaltung
•  Zaunbau
•  Platz- und
   Wegegestaltung

BAU

Meisterbetrieb

Maurer- und Betonarbeiten

Garten- und Landschaftsbau

Inh. Maurermeister Th. Müller
Tel. 03 37 31 - 700 496
Fax 03 37 31 - 700 491
Funk 01 62 - 106 77 60

Baruther Straße 38
14959 Trebbin

Keiper
Bau- und Dienstleistungen GmbH

René Keiper
Berliner Straße 24
14959 Trebbin

Tel.: 033731 / 301 80     Fax: 033731 / 301 81
Mobil: 0160 / 977 86 504 info@k-baudienst.de

Paul Hänchen
Inh. Andreas Öhler

EISEN-HÄNCHEN+ Schloss- und Schließtechnik, Schlüssel
+ Zylinderschlösser, Schlüsseldienst
+ Sperrschließungen, Schließanlagen

Berliner Straße 30 · 14959 Trebbin
 03 37 31-1 55 06 | Fax: 03 37 31-3 01 53

Paul.Haenchen@t-online.de

Beratung • Verkauf • Montage

BMK Harz Coop
Versicherungen & Finanzen

Peter Milius
Löwenstraße 02 · 14959 Trebbin

Tel. 033731 / 13378

Hundeversicherung 
– alle Rassen

mit TOP-Leistungen

Wir wünschen 
allen Lesern 
einen schönen 
Sommer!

Heimatblatt Brandenburg Verlag

Annett Thieme
Tel.:  (03 37 31) 32 01 64
Mobil:  0178 716 90 05

E-Mail:  thieme.noack@heimatblatt.de

Lindenschenke Elsholz sucht 
Servicekra� , gerne Festeinstellung!

Bewerbung unter: 0173 9756266
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Ortsvorsteher Kliestow, Andreas Liefeld, 
tritt zurück – Hans Henschel übernimmt
„Zu viele Alpha-Häuptlinge 
verderben den Brei, wenn 
keine Indianer mitkochen“ – 
oder so ähnlich ...

Liebe Kliestowerinnen und 
Kliestower! 

Ich wurde vor einigen Jahren 
mal von einem Bekannten aus 
Klein Schulzendorf gefragt, was 
denn in Kliestow los sei?! Im 
ersten Moment wusste ich gar 
nicht, was er meinte. Es war zu 
der Zeit, als in Kliestow der 
Generationswechsel stattfand. 
Unsere Feuerwehrleitung 
wechselte, ich wurde zum 
Ortsvorsteher gewählt, wir 
gründeten unseren Dorfge-
meinschaft e. V. und Kliestow 
vergrößerte sich durch Zuzug 
in unser Wohngebiet. Kurzum 
– die ältere Generation wollte 
der jungen das Feld überlassen. 

Doch wie das auch in einer 
Familie ist, fällt es den Eltern 
oft schwer loszulassen, wenn 
die Kinder aufbegehren und 
das Leben anders gestalten 
wollen. Zwischen Eltern und 
Kindern löst sich das Problem 
spätestens dann, wenn die 
Kinder ausziehen. Doch so 
einfach ist das in einem Dorf, 
in einer Gemeinschaft, nicht! 
Ja, das war los in Kliestow – die 
Jungen sollten machen, 
konnten aber in vielerlei 
Hinsicht gewissen Ansprüchen 
nicht gerecht werden...

„Einigkeit macht stark“ so steht 
es auf unserem Stein am 
Sportplatz doch bevor Einigkeit 

kommt, ist manches Mal auch 
diskutieren angesagt. 

Jedoch – eine Entscheidung 
muss her oder möglichst ein 
Kompromiss, mit dem alle 
leben können. Ein anderer 
schlauer Mann – oder war es 
eine Frau (?!) – hat mal gesagt: 
„Gemeinschaft ist nicht die 
Summe von Egoismen, sondern 
der bedingte Verzicht darauf!“

 ... Ihr merkt, ich hab es nicht so 
mit den Sprichwörtern, aber 
ich weiß, dass das Leben zu 
kurz ist, um sich ständig eine 
blutige Nase zu holen, nur weil 
jemand nicht loslassen will 
oder man dessen Vorstellungen 
nicht gerecht wird! Man kann 
die Menschen nicht ändern, 
nur sich selbst und „weil der 
klügere nachgibt“, trete ich aus 
der ersten Reihe zurück und 
werde ab sofort kein Ortsvor-
steher mehr sein. 

Kliestow und das Dorfgesche-
hen hier sind mir weiterhin 
wichtig und so werde ich als 
Ortsbeiratsmitglied weiterhin 
für Kliestow da sein. Wir haben 
intern „die Karten neu ge-
mischt“ und da sich Hans 
Henschel bereit erklärt hat, ihn 
zum künftigen Ortsvorsteher 
gewählt. Ich persönlich wün-
sche ihm viel Kraft und den 
nötigen Langmut bei der 
Bewältigung der anstehenden 
Aufgaben.

Ihr/Euer 
Andreas Liefeld

Meisterbetrieb
für Haustechnik

Firma Stollin – ein starkes Team!
14959 Trebbin    Zossener Straße 3

Tel. 03 37 31 / 1 52 79 und 8 05 72 · Fax 03 37 31 / 1 58 09
E-Mail: stollin-haustechnik@t-online.de

Internet: www.stollin-haustechnik.de

KALLISKE
KAROSSERIE- UND FAHRZEUGBAU GbR

MEISTERBETRIEB
Vertrauenswerkstatt von über 70 namhaften Versicherungen

> Unfallinstandsetzung
> Autolackiererei
> Kfz-Mechanik / Inspektion

Glauer Chaussee 12 • 14959 Trebbin / OT Glau
Tel.: 033731 – 8 00 64 • Fax: 033731 – 1 32 44
www.autoreparatur-kalliske.de

www.facebook.com/autoreparatur.kalliske

> Achsvermessung
> Reifenservice
> Klimaanlagenservice

> Werkstattersatzwagen
> DEKRA-HU Stützpunkt

30
JAHRE

Kaufe Haus von Privat 
Rentenbasis / Wohnrecht

Tel.: 0331 / 281 298 65

möglich sind:
• Einmalzahlung
• monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im 

persönlichen Umfeld

Baumfällung
und 
Baumpfl ege
mit Seilklettertechnik
 Totholzentfernung
 Obstbaumschnitt
 Sturmschaden- 
    beseitigung
 Problemfällung

Mail: info-IundB@web.de
Beuthener Str. 7f / 14959 Trebbin OT Glau

Mobil:    0163 313 53 03

R. Domke
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Nach drei Jahren Pause, endlich wieder 
„Lindenblütenfest“ am 18. Juni
In diesem Jahr wird das beliebte 
„Lindenblütenfest“ in der 
Dorfaue von Löwendorf nach 
3-jähriger Pause zum 25. Mal 
stattfinden.
Dem Verein „Löwendorf 98 e. V.“ 
und dem Ortsbeirat von Löwen-
dorf ist es gelungen, neue 
Mitstreiterinnen und Mitstrei-
ter zu finden. Dadurch ist es 
dem Verein „Löwendorf 98 e. V.“ 
möglich, das Lindenblütenfest 
in diesem Jahr wieder stattfin-
den zu lassen.
Das Programm ist, wie immer, 
sehr vielfältig.
Nach der Eröffnung um 14 Uhr 
werden die Kinder der Kita 
Waldfrüchtchen ein kleines 
Programm zeigen. Danach 
folgen die Kinder von Katis 
Kindertanzgruppe.
Ab 14.50 Uhr werden die 
„Flämingtaler Musikanten“ für 
die traditionelle Unterhaltung 
sorgen. In der Pause sind dann 
die Kinder der Tanzgruppe von 
Frau Rotkehl auf der Bühne zu 
sehen. Nachdem die „Fläming-
taler Musikanten“ weiter für 
Unterhaltung gesorgt haben, 
werden die „Line Dancer“ und 
der „Christinendorfer Chor“ das 
weitere Programm gestalten.
Ab 20 Uhr wird dann mit Musik 
für alle Altersgruppen der 
weitere Abend gestaltet. Alle, 
die in der Dorfaue wieder 
einmal tanzen wollen, werden 
auf ihre Kosten kommen.
Ein weiterer Höhepunkt des 
25. Lindenblütenfestes wird das 
Feuerwerk um 23 Uhr sein. Die 
Mitglieder des Vereins „Löwen-
dorf 98 e. V.“ waren sich einig, 
dass dies nach 25 Festen 
unbedingt sein muss und die 
treuen Gäste sich dieses 

Ereignis verdient haben. 
Der Nachmittag wird nicht nur 
Unterhaltung auf der Bühne 
bieten, sondern auch die 
bekannten Angebote für Jung 
und Alt bereithalten. Die 
Hüpfburg der Stadt Trebbin, der 
Minibagger der Agrargenossen-
schaft Trebbin, das Kinderbas-
teln und -schminken und das 
Büchsenwerfen werden bei den 
Kindern sicher wieder viel 
Anklang finden. Natürlich wird 
auch in diesem Jahr das Kegeln 
auf der Kegelbahn des Vereins 
ab 14 Uhr für alle ab einem 
Alter von 14 Jahren angeboten.
Besonders freuen sich die 
Organisatoren, dass die Feuer-
wehr Trebbin sich bereit erklärt 
hat, an diesem Fest teilzuneh-
men, um die Kinder und 
Jugendlichen für die ehrenamt-
liche Arbeit in der Feuerwehr zu 
begeistern.
Selbstverständlich wird wieder 
für das leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt. Ab 14 Uhr steht für die 
Besucher ein umfangreiches 
Angebot an Kuchen bereit, 
zudem natürlich auch Kaffee 
angeboten wird. Es werden, wie 
in den Jahren zuvor, die traditi-
onellen Getränke auf dem 
Bierwagen angeboten. Neben 
der Lindenblütenfest-typischen 
Gulaschsuppe wird es Brat-
wurst und Kammscheiben 
geben, die auf dem Grill frisch 
zubereitet werden.
Der Verein „Löwendorf 98 e. V.“ 
und der Ortbeirat Löwendorf 
laden alle herzlich ein, an 
diesem Fest teilzunehmen, um 
die Atmosphäre der Dorfaue 
nach langer Pause wieder zu 
genießen.

Michael Baumecker
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Die nächste Ausgabe erscheint am 20. Juli 2022
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 7. Juli 2022.

Inh. Ralf Rische · Heinrich-Zille-Straße 2 · 14943 Luckenwalde 
Telefon: 03371 / 61 13 18 · k.rische@pelikan-reisen.de 

Der Zustieg für Busreisende ist in Trebbin möglich. Buchungen 
können gern telefonisch (03371-611318) aufgegeben werden.

Do 23.06. Harzgefl üster ~ ganztägige Reiseleitung Harzrundfahrt, Mittagessen (Wahlgericht), 
Abstecher zur Hängebrücke an der Rappbodetalsperre, Eintritt und Führung in das 
Harzer Uhrenmuseum 

69 €

Mi 06.07. Slubice ~ 3-stündiger Aufenthalt zum Einkaufen 22 €
Do 07.07. Moritzburger Kutschpartie ~ 1,5-stündige geführte Rundfahrt „Rund um Moritz-

burg“, Mittagessen (Wildgulasch mit Rotkohl und Klößen), 1-stündige Kremserfahrt 
Moritzburg inkl. Abstecher zum Fasanenschlösschen und Leuchtturm, Kaffeegedeck 

73 €

So 10.07. Ein Meer aus Rosen und ein schiefer Turm ~ 2-stündige geführte Rundfahrt 
Kyffhäuserregion, Mittagessen (Wahlgericht), Eintritt Rosarium Sangerhausen, 
Kaffeegedeck

76 €

So 24.07. Serengeti-Park ~ Eintritt und Safaribustour. Der 220 ha große Tier- und Freizeit-
park bietet 1500 Tiere, über 40 Fahrgeschäfte und Shows. 6 € Kinderermäßigung

60 €

Di 26.07. Leipzig u. Neuseenland ~ ganztägige Reiseleitung, Mitttagessen (Wahlgericht), 
1-stündige Schifffahrt auf dem Markkleeberger See mit Kaffeegedeck

74 €

Mi 27.07. Gipfelstürmer-Safari ~ ganztägige Reiseleitung mit Abstecher auf Keilberg und 
Fichtelberg, Besuch „Alte Laborantenkunst“ – Likörfabrikation mit Verkostung und 
Einkaufsmöglichkeit, Mittagessen (2-Gang-Menü), Talfahrt mit der Schwebebahn

63 €

So 31.07. Warnemünde ~ 6-stündiger Aufenthalt 39 €
15.07. – 17.07.2022 – Sommerliches Prag
Leistungen:  Busfahrt, 2 ÜN im 4*-Hotel inkl. Frühstück, Eintritt Skodamuseum & Fabrikbesichtigung, 3-Std. 
Stadtführung Prag, 1-stündige Moldau-Schifffahrt inkl. Kaffee & Kuchen, Bierabend mit 3-Gang-Abendessen, 
3 Bier und Musik in einer Prager Bierstube, 3 Std. Stadtführung Dresden, Kurtaxe Preis: 279,– € p. P. in DZ
04.09. – 09.09.2022 – Ostfriesisches Wangerland
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 5 ÜN im 3*-Hotel Dorf Wangerland inkl. HP plus – morgens/
abends Buffet; Kaffee, Tee, Kakao und Eis ganztags sowie nichtalkoholische und alkoholische Getränke 
(Wein, Bier, Spirituosen und Longdrinks) ab 12 Uhr im Hotel, Stadtrundfahrt Wilhelmshaven mit Marine-
stützpunkt, geführte Hafenbusrundfahrt, Schifffahrt Langeoog inkl. Kurtaxe und Inselbahn, ganztägige 
Reiseleitung Nordseeküste, geführte Ammerlandrundfahrt, Schiffsfahrt Zwischenahner Meer inkl. Kaffeege-
deck, Kurtaxe   Preis: 696,– € p.P. in DZ

Vorgaben zur Veröffentlichung im  
Trebbiner Anzeiger (Amtsblatt der Stadt Trebbin)

Redaktionsschluss: in der Regel 1. Donnerstag im Monat, zu finden 
unter https://www.stadt-trebbin.de/index.php/rathaus/amtsblaetter

Versand: E-Mail bis 14 Uhr an amtsblatt@stadt-trebbin.de

Betreffzeile E-Mail: Trebbiner Anzeiger, Institution, Ausgabe
Beispiel: Trebbiner Anzeiger, Bibliothek, Mai 2022

Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, möglichst 
mehrere Informationen in einem Artikel zusammenfassen

Mehrere Artikel: ausschließlich als Dateianhang im word-Format, 
ausschließlich in einer E-Mail pünktlich zum Redaktionsschluss zzgl. 
Abbildungen

Dateiname Artikel: Institution_Titel_Ausgabe
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2022

Abbildungen: Auflösung ab 500 KB, Format jpeg, unter Nennung der 
Bildquelle

Dateiname Abb.: Institution_Titel_Ausgabe_Abbildung
Beispiel: Bibliothek_Buchauswahl im Mai_Amtsblatt Mai 2022_Abbil-
dung

Große Dateien: kostenloser Dateiversand (bis zu 2 GB) z. B. über  
www.wetransfer.com an amtsblatt@stadt-trebbin.de möglich

Hinweis: Durch die Stadt Trebbin erfolgt keine orthografische, 
grammatikalische oder inhaltliche Korrektur der eingereichten Texte. 
Verantwortlich für die Inhalte der Texte sind die Verfasser, deren Mei-
nung oder Sichtweisen wiedergegeben werden. Wir behalten uns das 
Recht vor, aus Platzgründen um Kürzung der Beiträge zu bitten. Wir 
veröffentlichen keine Texte mit rassistischem, antisemitischen, sexisti-
schem oder demokratiefeindlichen Inhalten oder solche mit persönlich 
herabsetzenden Äußerungen.

Bei Fragen und/oder konstruktiven Hinweisen wenden Sie sich bitte 
an amtsblatt@stadt-trebbin.de.
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Neues aus der Stadtbibliothek „Hans Clauert“

Wind, Sonne, Regen – Lesen geht immer 
Rauher Wind wehte an der 
Küste. Trotz Unwetterwarnung 
nahmen die Autorin und etliche 
Gäste die „Reise nach Rügen“ 
auf sich. Danke an Sie, liebe 
Lesungsbesucher/innen, an das 
Team vom Gasthof „Zum 
Märkischen Eck“ und an die 
Autorin Katharina Peters. Sie las 
am 20. Mai aus ihrem neuesten 
Rügen Krimi. Katapultieren Sie 
sich gerne nach Rügen oder 
einen anderen Ort ihrer Wahl, 
mit einem Buch oder Hörbuch 
ist alles möglich! 
Decken Sie sich ab den 27. Juni 
mit ihrem Ferienstoff ein, 
zuvor ist die Bibliothek 
vom 13.–24. Juni leider 
nicht besetzt. In den 
Schulferien ist ihnen 
ein gemeinsamer 
Besuch möglich. Es 
ist geöffnet. Beachten 
Sie bitte die Ferienange-
bote der Stadtbibliothek auf 
der Homepage www.stadtbib-
liothek- trebbin.de.

Diese neuen Titel hält die 
Bibliothek für Sie bereit: 

Iris Wolff –  „So tun, als ob es 
regnet“ 
„Über vier Generationen des 
20. Jahrhunderts und vier 
Ländergrenzen hinweg erzählt 
Iris Wolff beglückend poetisch 
von Jacob, Henriette, Vicco und 
Hedda. Sie alle erfahren, wie 
fragil ihre Lebensentwürfe vor 
dem Hintergrund der Geschich-
te sind und dass das Zusam-
menspiel aus Freiheit und 
Anpassung, Zufall und freiem 
Willen stets in Bewegung ist.“ 

Frank Goldammer – „Im 
Schatten der Wende“ 
„Dezember 1989. Die Mauer ist 
gefallen. Der junge Polizist 
Tobias Falck und seine Kollegen 
beim Kriminaldauerdienst 
Dresden stehen vor großen 
Herausforderungen. Mit der 
Wende schwappt eine Welle 
neuartiger Kriminalität in den 
Osten.“ 

Renate Bergmann – „Dann 
lassen wir eben die Heizdecke 
weg!“ 
„Sparen Sie in der Zeit, so haben 
Sie in der Not. Man kann an so 
vielen Dingen sparen: Strom, 
Benzin, Geld, Nerven .. und 
manche könnten es sich auch 
sparen, zu allem ihren Senf 
dazuzugeben.“

Daniela Krien – „Der Brand“ 
„Rahel und Peter sind seit fast 
dreißig Jahren verheiratet. Sie 
sind angekommen in ihrem 
Leben, sie schätzen und achten 
einander, haben zwei Kinder 
großgezogen. Erst leise und 
unbemerkt, dann mit einem 
großen Knall hat sich die Liebe 
aus ihrer Ehe verabschiedet. Ein 
Sommerurlaub soll bergen, was 
noch zwischen ihnen geblieben 
ist, und die Frage beantworten, 
wie und mit wem sie das Leben 
nach der Mitte verbringen 
wollen.“

Lucinda Riley – „Die Toten von 
Fleat House“ 
„Ein Mord in einem englischen 
Internat. 
Ein Kosmos hinter Mauern. 
Und eine junge Ermittlerin, die 
vor ganz eigenen Herausforde-
rungen steht …“ 
Die Autorin verstarb bereits 
2021, bei dem Werk handelt es 
sich um einen bisher nicht 
veröffentlichten Kriminalro-
man. 

„Mein erstes 1000 Bildwörter-
buch. Deutsch-Ukrainisch-Rus-
sisch“ [Kinderbuch]
„Um das Lernen von Ukrainisch 
und Deutsch zu unterstützen, 
gibt es zu jedem Bild den 
passenden Begriff auf Deutsch, 
in der Originalschrift Ukrai-
nisch und einer vereinfachten 
Umschrift, die durch die 
Silbentrennung für die richtige 
Aussprache sorgt.“ 

Gute Unterhaltung 
wünscht Ihre Stadtbibliothek 
„Hans Clauert“ Trebbin, 
Anika Heyer

info
Erreichbarkeit 
 033731 80666 
www.stadtbibliothek-trebbin.de 
bibliothek@stadt-trebbin.de 
instagram: 
Stadtbibliothek_hansclauert

Öffnungszeiten: 
Dienstag
9:30–12:30+13:30–18:30 Uhr 
Donnerstag
9:30–14:00 Uhr 
Freitag
8:00–14:00 Uhr

 „Hans Clauert“ 
Bibliothek

im Juni

Neuerscheinungen
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Es war einmal … 
Am 4. Mai reisten die Kinder 
der Klasse 2b in eine Traumwelt 
– die fast jedem von uns 
bekannt sein dürfte. Sie erleb-
ten eine Lesung des Klassikers 
„Frau Holle“ der Brüder Grimm, 
die ihre Klassenlehrerin ge-
meinsam mit der Stadtbiblio-
thek Hans Clauert organisierte. 
Frau Heyer las anhand eines 
Erzähltheaters und die Kinder 
stimmten ungeübt an bekann-
ten Passagen mit ein. Die 
Kinder durften zwischen Frau 
Holle und Rotkäppchen wählen. 
Märchen schaffen oft die erste 
Berührung mit Literatur für 
Kinder und späteren Erwachse-
nen. In Märchen wird oft klar 
zwischen Gut und Böse unter-
schieden, somit bekommen die 
Kinder ein Gespür für Gerech-
tigkeitssinn und lernen, dass 
Handeln Folgen hat. Märchen 

vermitteln oft positives Denken 
und Bodenständigkeit, Dinge 
die wir unseren Kindern auf 
den Weg geben möchten! 
Vorlesen regt zudem die 
Fantasie an, steigert die Kon-
zentrationsfähigkeit, Empathie 
und vieles mehr!

Rody Reyes & Havanna con Klasse
Rody Reyes und seine Band 
präsentieren pure kubanische 
Lebensfreude mit dem Besten, 
was Salsa, Merengue, Bachata 
und traditionelle kubanische 
Musik zu bieten haben. Die in 
Kuba ausgebildeten Musiker 
lieben und leben seit 20 Jahren 
Live-Konzerte. Diese Begeiste-
rung und Erfahrung hört man 
ihnen nicht nur an – man spürt 
sie. Rody Reyes ist ein begnade-
ter Sänger, der sein Publikum 
liebt. Und das Publikum ihn!
Mit seiner Ex-Tour-Band „Sonoc 
de las Tunas“ gewann er den 
Emiliano Salvador Award Cuba, 
den kubanischen Grammy für 
das beste Arrangement kubani-
scher  Musik. Seine Live-Musi-
ker  von Havanna con Klasse 
ruhen sich auf diesem Erfolg 

nicht aus. Ihr Anspruch ist, jedes 
Konzert zu einem einzigartigen 
Erlebnis zu machen, an das die 
Besucher auch noch nach 
Jahren mit einem Lächeln 
zurückdenken.  Ein Konzert mit 
einzigartigen Eigenkompositio-
nen und Klassikern von Buena 
Vista Social Club: Compay 
Segundo, Eliades Ochoa oder 
Polo Montanez ... modern  und 
unverwechselbar arrangiert.

TANZTEE in Thyrow
Wir freuen uns, Sie wieder 
regelmäßig zum beliebten 
TANZTEE einladen zu können. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
darf ab 15:30 Uhr das Tanzbein 
geschwungen werden! 
Sie kennen den Tanztee noch 
nicht? Dann kommen Sie in der 
Kulturscheune im Gemeinde-
zentrum in Thyrow vorbei. Hier 
zählt das Miteinander und die 

gute Stimmung! Zur besseren 
Planung wird dringend um 
Anmeldung gebeten, entweder 
im Gemeindezentrum Thyrow 
unter Tel.: 033731-70 113 oder 
direkt in der Stadt Trebbin im 
Bürgerbüro unter Tel. 033731-
842 – 0. Tanzen und tanzen 
lassen – wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Stadt Trebbin und  
Kooperationspartner
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Gesunde Duftrosen?!  
Ja, es gibt sie und es werden dank der Züchter immer mehr!

Gartentipps von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut Langerwisch

Schaut man sich die Neuein-
führungen von Rosen-
züchtungen in den zu-
rückliegenden Jahren 
an, stellt man fest, 
dass die Blattgesund-
heit ein dominieren-
des Zuchtziel war. Durch 
die Züchtung, in der die Wi-
derstandsfähigkeit der Rose 
immer mehr in den Vorder-
grund gerückt ist, gibt es viele 
gegenüber Pilzkrankheiten 
blattgesunde und pflegeleich-
te Rosensorten. Neuzüchtun-
gen haben aber leider oft kei-
nen Duft mehr, der jedoch für 
viele Rosenliebhaber einfach 
zu einer Rose dazu gehört. 
Ein eindeutiger Trend hin zu 
gesunden Duftrosen war da-
her eigentlich eine logische 
Konsequenz, denn die Züch-
ter wissen, dass bei keiner 
anderen Pflanze im Garten 
die Erwartungshaltung für 
den Duft so groß wie bei der 
Rose ist. Das Angebot an Sor-
ten ist allerdings noch immer 
begrenzt, denn züchterisch ist 
es einfach schwierig, Duft und 
Gesundheit zu vereinen. 

Man darf dabei nicht verges-
sen, dass die Rosenzucht sehr 
aufwändig und zeitintensiv 
ist. Aus vielen Tausend Säm-
lingen schaffen es nach mehr 
als 5 Jahren Selektion und 

Vermehrung lediglich eine 
Handvoll Sorten bis zur 

Marktreife. 

Dennoch gibt es eini-
ge Rosenneuheiten 
mit einem frischen 

und fruchtigen, oder 
auch betörend-sinnlichen 

Duft. Die verführen nicht nur 
Insekten, sondern bringen alle 
Blumenliebhaber ins Schwär-
men. Da der Geruch der indi-
viduellste unserer Sinne ist, 
empfindet jede Nase Art und 
Stärke eines Dufts ein wenig 
anders. Doch die stimmungs-
aufhellende und stress- 
abbauende Wirkung des lieb-
lichen Rosenparfüms stellt 
sich bei allen Gartenfreunden 
ein. Am besten zur Geltung 
kommen Duftrosen natürlich 
in Sitzplatznähe, wo man sich 

sozusagen auf Nasenhöhe 
an ihnen erfreuen kann, aber 
auch unter Fenstern stehen 
sie taktisch klug, denn von 
dort aus erfüllt der liebliche 
Wohlgeruch alsbald die ge-
samte Wohnung. Doch auch 
dort, wo Ihnen im Vorbeige-
hen das Blütenparfum regel-
mäßig in die Nase steigt, sind 
Duftrosen bestens platziert. 
Wohlriechende Begleiter wie 
Lavendel oder die Schokola-
den-Blume ergänzen das bun-
te Blütenpotpourri.

Einige der genialsten Duftta-
lente sind folgende Rosen:
Bei den einmalblühenden 
Kletterrosen überzeugt ‚Bob-
bie James‘ mit starkem Duft 
und überschäumender Blü-
tenfülle. Auch bei den öfter 
blühenden Kletterrosen duf-

ten zwei Sorten besonders in-
tensiv: ‚Ozeana‘ und ‚Laguna’.
Aus dem Hause Delbard, dass 
traditionell ein besonderes 
Augenmerk auf den Duft legt, 
kommt ein wahres Duft-Wun-
der, die Edelrose ‚Fragonard‘. 
Sie verströmt mit ihren gro-
ßen hellrosafarbenen Blüten 
einen starken, fruchtigen Ge-
ruch nach Grapefruit, Apriko-
se, Mango und Himbeere.

Als Beetrose überzeugt die 
‚Rosengräfin Marie Henriette‘ 
mit ihren nostalgischen, gut 
haltbaren und regenfesten 
Blüten. Ein Wohlgeruch ist ihr 
frischer, intensiver Apfelduft 
mit einer würzigen Note. Die 
Pflanze hat einen buschigen, 
harmonischen Wuchs und ist 
ideal als Rose für Gefäße ge-
eignet.

Als Edelrose ist ‚Laudatio‘ 
eine gute Wahl. Sie hat alles, 
was eine Rose unwidersteh-
lich macht. Sie überzeugt zur 
Blütezeit von Juni bis Okto-
ber mit stark gefüllten Blüten 
in Purpur bis Pink-violett, die 
eine tolle Fernwirkung haben 
und einen starken, blumig-ori-
entalischen Duft verströmen. 
Zudem harmonieren die auf-
fälligen Blüten sehr gut mit 
dem gesunden, dunkelgrün 
glänzenden Laub.

 
Gartentipp 

Juni

Anzeige

KAROSSERIEBAU MICHAEL GmbH
Typenoffener Meisterbetrieb

• Karosseriefachbetrieb
   und Lackiererei
• Kfz-Mechanik und Reifenhandel

14959 Trebbin, Luckenwalder Straße 21
Tel.: 03 37 31 / 8 02 08 • Fax: 03 37 31 / 8 02 09

www.karosse-lack.de

Der Trebbiner Anzeiger mit Amtsblatt erscheint monatlich in einer 
Auflage von 5.000 Exemplaren.
Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Rundschau Blankenfelde-Mahlow	 12.600 Exemplare
•	Pelikan-Post Luckenwalde	 12.100 Exemplare
•	Ludwigsfelder Bote	 14.300 Exemplare
•	Nuthetaler Gemeindekurier mit Amtsblatt	 4.800 Exemplare
•	Nuthe-Urstromtaler Nachrichten mit Amtsblatt	 3.400 Exemplare
•	Allgemeiner Anzeiger Rangsdorf	 5.100 Exemplare
•	See-Kurier Seddiner See mit Amtsblatt	 2.600 Exemplare
•	Anzeiger für Zossen	 8.400 Exemplare
Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.
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Blankenseer Musiksommer

Schumann meets Tango  
beim Blankenseer Musiksommer 

Am Freitag, dem 24. Juni, trifft 
beim Blankenseer Musiksom-
mer Schumann auf Tango – so 
kündet es das Programm von 
The Wolf Gang Cellists an. Und 
dieses Programm verspricht 
pure Emotionen! Ein sehn-
suchtsvolles Schumann-Kon-
zert, gespielt von vier jungen 
Cellisten – allesamt erfolgreiche 
Teilnehmer am Deutschen 
Musikwettbewerb – gefolgt von 
einer exquisiten Auswahl 
südamerikanischer Tangos – 
lädt zum Mitfühlen ein.
Die jungen Musiker von The 
Wolf Gang Cellists in der 
Besetzung Joel Blido, Konstan-
tin Bruns, Ivan Skanavi und 
Friedrich Thiele studieren alle 
seit mehreren Jahren bei dem 
Namensgeber des Quartetts 
Wolfgang Emanuel Schmidt in 
Weimar und Berlin. Nach erfolg-
reicher Teilnahme am Deut-
schen Musikwettbewerb 2019 
entstand knapp zwei Jahre 

später die Idee, ein Celloquar-
tett zu gründen, um der ge-
meinsamen Vorliebe für 
Kammermusik freien Lauf zu 
lassen.

Tickets sind online unter www.
blankenseer-musiksommer.org, 
telefonisch unter  033731-
70798154 oder an der Abend-
kasse erhältlich. 

Das Konzert wird gefördert 
durch den Deutschen Musik-
wettbewerb, ein Projekt des 
Deutschen Musikrats.

info
Kontakt:
Blankenseer Musiksommer e. V. 	
Ansprechpartner: 
Dr. Gunnar Pommerening, 
 033731 70798154
info@blankenseer-
musiksommer.org 
www.blankenseer-
musiksommer.org

Foto: Stefan Renno

Spendenübergabe nach Osterfeuer  
in Märkisch Wilmersdorf
Am 16. April organisierte der 
Märkisch Wilmersdorfer Verein 
„Feuerwehr, Kultur und Dorfle-
ben MW e. V.“ gemeinsam mit 
den Kameraden der Feuerwehr 
ein Osterfeuer.
Nach zweijähriger Pause konnte 
endlich die Tradition wieder 
gepflegt werden.
Bei frühlingshaftem Wetter 
waren viele Besucher des Ortes 
und Gäste aus anderen Ortstei-
len zu Besuch. Sie konnten bei 
Bier vom Fass, leckerem Gegrill-
ten und Musik einen gemütli-
chen und unterhaltsamen 
Abend genießen.
Bei der Organisation des 
Osterfeuers hatten wir jeden 
Tag die schrecklichen Bilder aus 
der Ukraine vor Augen gehabt 
und was für ein unvorstellbares 
Leid diese Menschen erlebt 
haben und immer noch erleben. 
Somit entschied der Vorstand 
gemeinsam mit den Mitglie-

dern des Vereins, dass der Erlös 
aus dem Verkauf als Hilfe 
gespendet werden soll. Viele 
Besucher begrüßten diese Idee 
und gaben auch gern einmal 
etwas mehr.
Da es nun mittlerweile viele 
Möglichkeiten gibt, eine Spende 
zu leisten, hat sich der Verein 
dafür entschieden, diese der 
Stadt Trebbin zu übergeben.
Am 18. Mai wurde somit eine 
Spende von 500 Euro dem 
Bürgermeister überreicht.
Dieses Geld kommt jungen 
Familien aus der Ukraine 
zugute, welche in Trebbin oder 
den Ortsteilen der Stadt Zu-
flucht gefunden haben.
Wir möchten uns bei allen 
Helfern bedanken, welche uns 
bei der Organisation und 
Durchführung des Osterfeuers 
unterstützt haben!

Der Vorstand

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Lokaler geht’s nicht!

Als Werbeberater jederzeit ansprechbar:

Annett Thieme
Tel.: (03 37 31) 32 01 64 • Mobil: 0174 968 37 18

E-Mail: thieme.noack@heimatblatt.de
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Integration – nicht nur im Ausland 
Jedem von uns kann es passie-
ren, in ein anderes Umfeld zu 
gelangen – sei es durch Umzug 
an einen anderen Ort, in ein 
anderes Haus mit neuen 
Nachbarn oder durch Reisen in 
andere Länder. 
Wenn wir uns im Ausland 
aufhalten wollen, sollten wir 
uns vorher informieren, worauf 
man dort besonders zu achten 
hat/Tischsitten, Essgewohnhei-
ten, „ja“ und „nein“, sowie 
„danke“ und „bitte-Sagen“ – in 
der Landessprache kennen, 
Trinkgeld…./! Wir sollten uns 
dort so verhalten, wie es die 
Landessitte verlangt.
Aber gibt es Integration im 
Inland? Damit wurde ich zuerst 
konfrontiert, als wir nach 
Schönhagen gezogen sind. Mein 
Mann hat selten etwas mitbe-
kommen, denn er war oft nicht 
da – er war meist zum Training 
oder zu Wettkämpfen außer-
halb! Nach unserem Sport-Stu-
dium bekam er als Trainer für 
Fallschirmsport eine Arbeits-
stelle auf dem Flugplatz 
Schönhagen. Neben dem 
Flugplatz wurde gerade eine 
Wohnung frei.
Also zogen wir Stadtmenschen 

1964 aufs Dorf in das – vom 
Dorf so genannte – „Flieger-
haus“. Wir alle darin waren die 
„Zugezogenen“ – ringsum nur 
Häuser von alteingesessenen 
Bauern!
Zunächst grüßte ich natürlich 
jeden, der mir begegnete, 
Jedoch kam anfangs nie ein 
Gruß zurück! – Jeder, der neu 
war im Dorf, wurde wie Luft 
behandelt. Später nahm ich 
dann einmal eine Bauersfrau 
vom Zahnarzt mit zurück bis zu 
ihrem Haus; ab da fing diese 
eine Familie an, mich zu 
grüßen!
Das Misstrauen der Bauern 
damals gegenüber den Leuten, 
die im Fliegerhaus wohnten, 
war begründet. Dort wohnten 
vorwiegend Funktionäre und 
Parteigenossen, die sicher 
bestimmt die Politik der DDR 
unterstützten. Keiner konnte 
wissen, dass wir systemkritisch 
eingestellt waren!
Ich wurde ein Jahr später 
Lehrerin der Dorfkinder von der 
5. Klasse an bis zur 10. in der 
„Allgemeinbildenden Schule“ 
in Blankensee. Die Schönhage-
ner Eltern gaben mir langsam 
ihr Vertrauen; allmählich 

bekamen die anderen Einwoh-
ner des Dorfes auch mit, dass 
ich keine Genossin war, „ich 
war doch nicht so fremd“! 
Ab da war ich integriert.
Als wir nach dem Bau unseres 
Hauses in Blankensee zu 
diesem anderen Dorf gehörten, 
lernten uns auch dort die 
Menschen nach und nach 
kennen; viele ehemalige 
Schüler unterstützten mich bei 
der Materialbeschaffung und 
auch als Handlanger!
Mein Mann hatte mich mehr-
fach im Sportunterricht der 
großen Jungen unterstützt und 
organisierte in unseren ersten 
Jahren mit mir in allen Ferien 
Sportwettkämpfe. Er übernahm 
auch während meiner ersten 
Arbeitsjahre Sport-AGs.
Vor Bürgermeisterwahlen nach 
der politischen Wende wurde er 
gefragt, ob er vielleicht auch 
kandidieren würde und zwar 
für die CDU nur als Unterstüt-
zer. Er wollte zwar nie wieder 
Mitglied einer Partei werden; 
gegen eine Unterstützung 
jedoch war nichts einzuwen-
den! Zur Gemeinderats-Wahl 
bekam er sehr viele Stimmen 
und wurde der Orts-Bürger-

meister von Blankensee; auch 
seine vollständige Integration 
hatte nun geklappt; ab jetzt 
war auch er anerkannt!
Meine nächste Integration 
erfolgte im Seniorenheim – Im 
2. Jahr meines Aufenthaltes 
sollte ich für den Bewohner-Bei-
rat kandidieren. Dadurch 
wurde ich Mitglied dieses 
Gremiums; zusätzlich mache 
ich jetzt gern die PR-Arbeit für 
unser Heim! 
Und die Moral dieser Geschich-
te – willst Du dazugehören, 
stehe nicht abseits; engagiere 
Dich! Für Deine eigene Integra-
tion musst Du selber einiges 
beitragen!
„Was immer du tun kannst 
oder erträumst zu können, fang 
damit an! Mut hat Genie, Kraft 
und Zauber in sich!“, schrieb 
Johann Wolfgang von Goethe.
Und bei Integration der Religio-
nen finde ich, sollten wir nach 
Gemeinsamkeiten – nach dem 
Verbindenden – suchen; nicht 
erforschen und bedenken, was 
uns trennt!

Hella Strüber, stellv. Vorsitzende 
des Bewohnerschafts-Beirates im 

AWO-Seniorenzentrum in Trebbin

Termine vom AWO Ortsverein
 21.06. 
Brunch/mit Anmeldung
 27.06. 
Tag der Begegnung
Wir freuen uns auch auf neue 

Gäste für nette Gespräche 
und zum geselligen Beisam-
mensein.
Anmeldung bei Anja Arend
 015209398377

Verein „Kinder für Kinder Trebbin“ 
informiert und gratuliert
Der Verein Kinder für Kinder 
Trebbin hat in den Monaten 
April und Mai fünf Familien aus 
der Ukraine mit Gutscheinen 
im Wert von 100,00 € pro 
Familie Unterstützung gewährt.
Weiterhin haben wir der 
Familie von Zainab aus Afgha-
nistan eine Geldspende zukom-
men lassen. Für Interessierte an 
unseren Veranstaltungen, hier 
nochmal ein paar Tipps:
13. August
Dorffest Klein Schulzendorf
3. September
Kinderfest Klein Schulzendorf

1. Oktober
Benefizveranstaltung „Kinder 
für Kinder Trebbin“ in Thyrow 
in der Kulturscheune
Im Monat Juni haben wir drei 
Geburtstagskinder. Wir gratu-
lieren recht herzlich und 
wünschen viel Gesundheit: 
Petra Weist, Sven Lange und 
unser aktives Nichtmitglied 
Kathleen Lange.
Wer mehr von uns erfahren 
möchte, kann uns telefonisch 
erreichen unter  01749060227

Kinder für Kinder Trebbin
Vorstand

Bauklempnerei & Dachdeckerei
Kliesener GmbH & Co. KG

• Dachentwässerung • Metallbedachung • Flachdachabdichtung
• Fassadenverkleidung • Gutachten erstellen

Postanschrift:
Postfach 11 29
14956 Trebbin Tel. (03 37 31) 1 30 00

Fax (03 37 31) 1 30 02
Funk-Tel. (01 71) 7 32 41 81

Werkstatt:
Am Kulturhaus 1
14959 Trebbin

E-Mail: bauklempnerei.kliesener@t-online.de

Andrea Mrosko
Dipl. Betriebswirt
Weidenweg 6
14959 Trebbin/ Blankensee
Fon + Fax: 0 33 731 / 12 34 3
Funk: 0173/ 730 87 65
Email: info@mrosko-immobilien.de
Web: www.mrosko-immobilien.de

Verkauf

Hausverwaltung

Finanzierungsvermittlung 

Immobilieneinwertung – 
und Beratung

& Partner

Ihr Makler vor Ort 
seit 1991
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Endlich wieder  
nach Weil am Rhein

Zweimal mussten wir unsere 
Reise verschieben, aber nun 
scheint nichts mehr dazwi-
schen zu kommen.
Wie schon über 30 Jahre lang 
treffen wir Städtepartner-
schaftsfreunde uns jedes Jahr in 
einer unserer Partnerstädte. 
Dieses Mal sind wir 17 Perso-
nen, die sich größtenteils per 
Bahn nach Weil am Rhein 
aufmachen. Zwischenzeitlich 
ist der Kontakt nicht verloren 
gegangen. Die meisten von uns 
haben sich telefonisch verstän-
digt und festgestellt, dass 
überall die gleichen Probleme 
diskutiert wurden. Regelmäßige 
Videokonferenzen zwischen 
den drei Vereinsvorständen 
hielten uns über die doch 
eingeschränkte Vereinsarbeit 

auf dem Laufenden. Wir sind 
unseren englischen Freunden 
sehr dankbar für das Organisie-
ren, aber persönliche Treffen 
können die Absprachen per 
Bildschirm natürlich nicht auf 
Dauer ersetzen. 
Gerade deshalb ist die Freude 
auf das Wiedersehen riesen-
groß, schließlich hält die 
Verbindung schon jahrzehnte-
lang. Unsere Gastgeber in Weil 
am Rhein haben für die Besu-
cher aus Bognor Regis und 
Trebbin ein interessantes 
Programm zusammengestellt, 
aber darüber berichten wir 
dann ausführlich im nächsten 
Artikel.

Bärbel Bartl 
im Namen des Vorstands des 
Städtepartnerschaftsvereins

Treffen in Weil am Rhein 2017

Neues vom Trebbiner Heimatverein e. V.

Ausstellung zu 230-jährigen Geschichte 
der Trebbiner Stadtapotheke
Nach zwei Jahren der Stagnati-
on durch das Corona-Virus, in 
denen die Heimatstube immer 
wieder für Wochen geschlossen 
bleiben musste, können wir seit 
Anfang des Jahres diese wieder 
regelmäßig für die Besucher 
öffnen. Auch die Vereinsarbeit 
hat unter der Pandemie gelit-
ten. So konnten die monatli-
chen Zusammenkünfte nicht, 
oder nur in größeren Räumen 
(wegen der Abstandsregel) 
durchgeführt werden. Für die 
Vorbereitung von Sonderaus-
stellungen konnten wir uns 
auch nur in kleinen Gruppen 
treffen. Trotzdem ist es gelun-
gen, die Ausstellung zur 
230-jährigen Geschichte der 
Trebbiner Stadtapotheke für 
das Publikum zu gestalten. Der 
rege Zulauf an den Sonntagen 
und der Besuch einiger Schul-
klassen bestätigten uns, das 
große Interesse an diesem 
Thema. Um zwei geplante 
Sonderausstellungen pro Jahr 
vorzubereiten und aufzubauen, 
sind wir jetzt dabei, die für das 
2. Halbjahr vorgesehene 
Ausstellung mit Bildern, Texten 
und Gegenständen zusammen-
zustellen. Dafür suchen wir 
wieder leihweise Material von 
den Trebbinern, den Bürgern 
der Ortsteile oder ehemaligen 
Trebbinern. Das Thema der 

neuen Sonderausstellung 
lautet, 445 Jahre Trebbiner 
Schützengilde und 30 Jahre 
Wiedergründung dieser. Wir 
sprechen hier von dem Jahr 
1577 als Gründungsjahr der 
Gilde und 1992 als Jahr des 
Neubeginns. Wer kann uns 
dabei behilflich sein, wer hat 
noch alte Bilder von Schützen-
festen, Schützenumzügen, 
Unterlagen, Rechnungen, 
Urkunden, Uniformen oder 
Teile von Uniformen und 
dergleichen, die den Schützen-
verein betreffen? Wir würden 
auch gerne Königsscheiben, 
Pokale und andere Auszeich-
nungen der Öffentlichkeit 
zeigen wollen. Genauso suchen 
wir Bilder vom alten und neuen 
Schützenhaus mit Innen- und 
Außenansichten. Eröffnen 
möchten wir die neue Sonder-
ausstellung am 10. Juli um 
14 Uhr in der Heimatstube am 
Denkmalplatz in Trebbin, wozu 
wir schon heute recht herzlich 
einladen möchten.
Für Ihre Bemühungen danken 
wir im Voraus und wer helfen 
kann, melde sich bitte in der 
Heimatstube oder telefonisch 
unter  033731 32185, 0174 
2185547 oder per E-Mail 
heinrich.burkhard@outlook.de

Burkhard Heinrich
Trebbiner Heimatverein e. V.

Glückwünsche  
zum Geburtstag 
Wir gratulieren im Monat Juni 
unserem Vorsitzenden Burk-
hard Heinrich recht herzlich 
zum Geburtstag und wünschen 
ihm Gesundheit und viel Erfolg 
für die weiteren Lebensjahre.

Die nächste Mitgliederver-
sammlung findet am 27. Juni 
um 18 Uhr in der Heimatstube 
statt. 
Alle Mitglieder sind recht 
herzlich eingeladen.

Desweiteren bieten wir an:
Führung auf dem Clauertrund-

weg, Stadtführungen und 
Besichtigungstermine auch 
außerhalb unserer Öffnungszei-
ten. 
Terminabsprache unter der 
Tel.-Nr. 033731 32185 oder 0174 
2185547 
E-Mail – Heinrich.Burkhard@
outlook.de
Öffnungszeit unserer Heimat-
stube am Denkmalplatz:
jeden Sonntag 
von 14 bis 17 Uhr

Trebbiner Heimatverein e. V.
Vorstand

Die Schützen laden ein
Die Schützengilde Trebbin v. 1577 e. V.

feiert ihr 445-jähriges Jubiläum
und

30-jähriges Bestehen nach der Wiedergründung am 13.07.1992

Diese beiden Ereignisse möchten wir gebührend mit einem 
kleinen Schützenfest

am 16. Juli ab 14.00 Uhr

auf dem Schießstand Ebelstraße 17 feiern.

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sowie Gäste
 sind herzlich eingeladen.

Vorstand
der Schützengilde Trebbin v. 1577 e. V.
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Endlich wieder  
Dorffest in Stangenhagen!
Gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr, die ihr 100-jäh-
riges Jubiläum feiert, lässt unser 
Dorf am 9. Juli in Stangenhagen 
das Festzelt wackeln. 
Ab 14:30 Uhr wartet auf unsere 
kleinen und großen Gäste ein 
buntes Programm und ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tung. Für die Kinder haben wir 
eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken oder eine kleine Spritztour 
mit der Feuerwehr im Angebot. 
Für die „Großen“ gibt es u. a. die 
Chance, beim Kegeln den 
großen Wurf zu landen.  
Ob selbstgebackener Kuchen, 
Softeis, Bratwurst vom Grill 
oder am Stand unserer Küchen-
fee – es ist für Leib und Wohl 
ausreichend gesorgt und mit 

Sicherheit für jeden etwas 
dabei. 
Für gute Stimmung am Nach-
mittag sorgen Katis Kindertanz-
gruppe und DJ Johannes. Mit 
der Live-Band „ROSTFREI“, 
welche die größten Rock- und 
Popklassiker im Gepäck hat, 
kann dann bis spät in die Nacht 
getanzt und ausgelassen 
gefeiert werden. 
Also, bringt gute Laune und 
wenn möglich schönes Wetter 
mit – dann steht einer schönen 
Fete in Stangenhagen nichts im 
Wege. Wir freuen uns schon 
sehr auf Euch!

Freiwillige Feuerwehr 
Stangenhagen & Stangenhagener 

Dorf- und Landschaftsförderverein

Konzerte in Trebbin
Eingeladen wird zu einem 
Orgelkonzert an der histori-
schen Sauer-Orgel in der 
Stadtkirche zu Trebbin. 
Auf dem Programm stehen 
Orgelwerke verschiedener, teils 
selten gehörter, Komponisten 
aus der Zeit der Romantik. 
Unter anderem wird Musik von 
Adolph Friedrich Hesse, Christi-
an Heinrich Rinck und Ludwig 
Boslet erklingen. 
Solist des Konzertes ist der 
Thüringer Organist und Kir-
chenmusiker Lukas Klöppel.
Er studierte von 2015–2018 an 
der Musikhochschule in Wei-
mar Kirchenmusik, bevor er 
2018 nach Wien wechselte. Dort 
ist er, neben seinem Studium an 
der Universität für Musik und 

darstellende Kunst, Kirchenmu-
siker der Pfarre „Maria im 
Ellend“ in Wien-Leopoldau (seit 
Mai 2019), sowie seit Oktober 
2020 Kirchenmusiker der Pfarre 
„Johannes der Täufer“ in 
Mannswörth, wo seitdem sein 
neuer Lebensmittelpunkt ist. 
Seit 2016 ist Lukas Klöppel 
Reiseorganist der Thüringer 
Sängerknaben aus Saalfeld.

„Sonntagsorgel“ 
(im Sommer jeweils am 2. Sonn-
tag des Monats von 16–16.45 
Uhr)
Sonntag, 10. Juli, 16 Uhr
St. Marienkirche, Trebbin
Freier Eintritt, 
Spenden erbeten
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Angelverein Trebbin e. V. informiert

Pflege des Gewässerrandstreifens  
und von Zuwegungen absolviert

Bereits im Januar begann die 
Mitgliedschaft des Anglerver-
eins sich den gemeinnützigen 
Tätigkeiten des Umwelt- und 
Naturschutzes zu stellen. So 
wurden im Zuge diverser 
Arbeitseinsätze die Gewässer-
randstreifen und Zuwegungen 
des Kliestower Sees und der 
zwischen Trebbin und Klein 
Schulzendorf liegenden Torfku-
ten von Hinterlassenschaften 
befreit. Immer wieder sind die 
helfenden Hände bestürzt 
darüber, was so alles in der 
freien Natur entsorgt wird. 
Negatives Highlight bildete 
hierbei der im März absolvierte 
Arbeitseinsatz des Vereins an 
den Torfkuten: Dass mal 
Bonbonpapier beräumt werden 
muss, ist scheinbar normal. 
Dass aber auch Kfz-Teile und 
Reifen sowie Kronleuchter 
direkt aus dem Gewässer 
geborgen werden müssen, ist 
doch schon sehr kritisch zu 
sehen. Wer sich mit den Gebüh-
ren der Entsorgungsunterneh-
men befasst hat, der weiß, dass 
diese nicht unmöglich hoch 
sind. Warum muss also einfach 
der Kofferraum in der freien 
Natur entleert werden?
Der Mitgliedschaft des Vereins, 
allen voran auch der Jugend
abteilung ist ein großer Dank 
auszurichten, denn an einem 
einzigen Tag über 210 kg 
Hausmüll einzusammeln, 
bedarf schon einer Menge 
Enthusiasmus und eigenem 
Ansporn des einzelnen Teilneh-
mers. Auch die Randstreifen-
pflege kam in der Arbeitssaison 
nicht zu kurz: so wurden s. g. 
Rhizome seltener Pflanzen 
wieder frei gelegt, um eine 
Artenvielfalt zu beleben. 
Bereits im vergangenen Jahr 

wurden durch die ehrenamtli-
chen Helfer und -innen mehr 
als 400 Stunden gemeinnützi-
ger Arbeit vollbracht. Die 
Umwelterziehung nimmt im 
Verein einen großen Stellen-

wert für die jüngsten der 
Region ein, denn gerade die 
wiederkehrenden Kinderangel-
schulen, u. a. mit den Kids der 
Grundschule und des Hortes, 
bei welchen die Teilnehmer den 

Umgang mit und in der Natur 
lernen, zeigen, dass es wichtig 
ist, frühzeitig diesen Umgang 
zu vermitteln.
Auch in 2022 wird der Angler-
verein Trebbin e. V. den Tätig-
keiten nachgehen. 
Zahlreiche Projekte werden in 
der Mitgliedschaft näher 
erörtert werden müssen: Wie 
schaffen wir es, verschwundene 
Laichgebiete für Fische und 
Amphibien zu reaktivieren? 
Wie können wir helfen, unsere 
begradigten und strukturarmen 
Flussverläufe zu renaturieren 
und Rückzugsgebiete zu 
schaffen? Wie erreichen wir 
durch die Pflegearbeiten die 
Wiederkehr von Artenvielfalt 
und ausgewogener Naturnut-
zung? 
All diese Gedanken werden von 
der Mitgliedschaft auch im Jahr 
2022 verfolgt werden. 
Wir freuen uns über all die 
Projekte, die wir anschieben 
und schließlich auch absolvie-
ren können – seien bürokrati-
sche Hürden auch noch so groß!
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Angelverein Trebbin e. V. informiert



| 20 |  Trebbiner Anzeiger | 15. Juni 2022 | Woche 24

Unsere Osterferien im Hort waren so bunt und schön,  
wie ein marmoriertes Osterei!

Wir könnten auch sagen, so 
abwechslungsreich und span-
nend wie die Natur im Frühjahr 
ist, so gestaltete sich diesmal 
das zwei wöchige Ferienpro-
gramm in der ASB Kita/Hort 
„Die Gartenkinder“ in Trebbin.
Wir starteten gleich mit öster
lichen Bastelangeboten. Der 
Kreativität waren keine Gren-
zen gesetzt und die geschickten 
Kinderhände zauberten kleine 
Küken, welche auf dem Tisch 
schaukeln konnten, bastelten 
mit Hilfe von Servietten und 
Filz- Technik wunderschön 
dekorierte Eier, und fertigten 
geschickt geflochtene Oster- 
körbe. Eine kleine Gruppe 
besonders mutiger Kinder 
bestieg gemeinsam mit zwei 
Erzieherinnen den Kirchturm 
der evangelischen Sankt 
Marienkirche Trebbin fast bis 
zu den Glocken, und alle 
erfuhren spannende Dinge über 
dieses beeindruckende und 
geschichtsträchtige Gebäude.

Das Wetter spielte in der ersten 
Woche super mit, so dass alle 
Hortkinder – aufgeteilt in zwei 
Gruppen – eine große Wande-
rung zum Löwendorfer Berg 
machten. Dort haben die Kinder 
tolle Hütten und Sandbahnen 
gebaut und beim traditionellen 
Ostereiertrudeln hatten alle  
viel Spaß. Am Gründonnerstag 
tobte sich der Osterhase im 
ehemaligen Schulgartengelän-
de gleich hinter der Turnhalle 
so richtig aus, dort waren zum 
Erstaunen aller Kinder viele 
kunterbunte Eier und ein tolles 
„Osterhasenseifenblasen- 
geschenk“ für jedes Kind 
versteckt. Als auch das letzte 
Osterei gefunden war, gingen 
alle zufrieden ins lange Oster-
Wochenende!
Auch in der zweiten Ferien
woche waren die Kids sehr 
aktiv. Während unserer großen 
Müll-Sammelaktion im oberen 
und unteren Park und in der 
Trebbiner Schweiz, wurden 

insgesamt sieben blaue Säcke 
bis zum Rand mit Müll befüllt! 
Super fleißig waren die Hort-
kinder bei dieser tollen Aktion 
und danach ließen sie sich ihr 
wohlverdientes Eis so richtig 
schmecken. Freundlicher Weise 
kümmerten sich dann die 
Schulhausmeister um den 
Abtransport und die Entsor-
gung des zusammengetragenen 
Unrats.
Besonders viel Freude hatten 
die Mädchen beim Tanzen und 
beim Hula Hop. Mit viel Aus-
dauer übten sie sich eigene 
Tanz-Choreographien ein und 
auch Neueinsteiger hatten den 
Dreh mit dem Hula Hop Reifen 
bald herausgefunden. Gleichzei-
tig übten sich hauptsächlich die 
Jungen im Herstellen von 
traumhaft schönen Riesensei-
fenblasen, welches ihnen super 
gelang.
Unsere Schulbibliothek wurde 
in diesen Ferien von den 
Kindern rege genutzt. An zwei 

Tagen verzauberte die Biblio-
thekarin, Frau Heyer, ihre 
Räumlichkeiten in eine Atmo-
sphäre mit gemütlicher „Lager-
feuerstimmung“. Jeder Zuhörer 
erhielt die Möglichkeit Wün-
sche zu äußern und so waren 
die Buchlesungen eine coole 
spannende Sache.
Bei einer kleinen Wanderung  
zu den Spielplätzen in der 
Trebbiner Umgebung, kamen 
wir spontan auf die Idee noch 
einen Abstecher in einen 
nahegelegenen Discounter zu 
machen, um Popcorn für  
unser (noch bevorstehendes) 
„Ferien-Kino“ zu kaufen. Zum 
Glück war nun für Knabberei 
gesorgt und unser buntes 
Ferienprogramm endete mit 
gemütlichem Chillen beim 
„Hort Kino“ und dem schönen 
Film „Igel Latte sucht den 
Wasserstein“. 

Anette Nestler
Horterzieherin
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Wenn die Eltern ins Pflegeheim müssen

Ein hohes Alter erreichen heute vie-
le; gleichzeitig ist Pflegebedürftigkeit 
zum allgemeinen Lebensrisiko gewor-
den. Die Gründe für den Umzug in ein 
Pflegeheim sind unterschiedlich. Es 
können Alleinstehende sein, die sich 
nach dem Tod des Ehepartners in tie-
fer Trauer befinden, unter Einsamkeit 
leiden, mit der Haushaltsführung nicht 
zurechtkommen und deshalb in ein 
Heim ziehen. Meistens ist es aber die 
gesundheitliche Entwick-
lung, die dazu zwingt. 

Die Kosten für einen 
Platz im Pflegeheim sind 
sehr hoch. Hier können 
meist schnell mehrere 
1.000,00  Euro im Monat 
zusammenkommen. Die 
durchschnittliche Rente reicht hierfür 
längst nicht mehr aus. Die Pflege-
versicherung übernimmt längst nicht 
alle Kosten, die für einen Platz im 
Pflegheim anfallen. Von der Pflegever-
sicherung werden ausschließlich Kos-
ten übernommen, die mit der Pflege 
zusammenhängen. So sind Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung Teil des 
sogenannten Eigenanteils, den die je-
weilige pflegebedürftige Person selbst 
aufzubringen hat. Reichen die Zahlun-
gen der Pflegeversicherung bzw. auch 
der eigenen Rente nicht aus, um den 
Pflegeplatz insgesamt zahlen zu kön-
nen, so galt zunächst zu überprüfen, 
ob Eltern bzw. unterhaltspflichtige 
Kinder die ausstehenden Kosten über-
nehmen können. 

Nach entsprechender Gesetzesän-
derung ist jedoch eine Verpflichtung 
zur Kostenübernahme grundsätzlich 

faktisch dazu weggefallen. So werden 
meist die Kosten über den gemeind- 
lichen Sozialträger als sogenannte  
Hilfe zur Pflege übernommen. Damit 
im Übrigen nahe Angehörige die In-
teressen des jeweils zu Pflegenden 
vertreten können, sind Vorsorge-
maßnahmen notwendig. Anders als 
es nach einer weit verbreiteten Vor-
stellung in der Bevölkerung der Fall 
ist, kennt das deutsche Recht keine 

gesetzlichen Vertretungs-
rechte von nahen Angehö-
rigen. Es sieht auch keine 
dem Willen des Patienten 
generell vorgeordnete Ent-
scheidungsbefugnis des 
Arztes vor. Was jeweils 
zählt, ist der Wunsch und 
Wille sowie die Entschei-

dung des Betroffenen selbst. So ist 
jeder Einzelne aufgefordert, in eigenen 
persönlichen Angelegenheiten für den 
Fall von Krankheit, Alter oder sonsti-
ger Notlage (z. B. Unfall) vorzusorgen. 
Hierfür stehen verschiedene Recht-
sinstitute zur Verfügung. Sie geben 
die Möglichkeit, in Zeiten, in denen 
es noch möglich ist, in verbindlicher 
Weise Festlegungen zu treffen, die 
später für den Fall gelten, dass eine 
eigene Entscheidung nicht mehr erfol-
gen kann. Insoweit sollte rechtzeitig 
an sogenannte Vorsorgevollmachten, 
Patientenverfügungen oder eine Be-
treuungsverfügung gedacht werden.

Dr. Steffen Beilke

SPKW Sobczak & Partner mbB, 
Zossen

Anzeige

sucht Grundstücke
Bauland, Entwicklungsfl ächen, 

bebaute Grundstücke, 
Waldumwandlungsfl ächen

 Bieten Sie uns alles an!
Maklerfrei, keine Arbeit, keine 

Kosten für den Verkäufer!
 03375 – 92199573

LebensTraum Projekt GmbH
Chausseestraße 9b

15711 Königs Wusterhausen

Leckeres Brot und
feine Backwaren

seit 1927

Landbrotbäckerei Rainer Dennler
Filiale Trebbin | Am Denkmalplatz 2 | Tel.: 14533
14959 Klein Schulzendorf | Trebbiner Str. 27 | Tel: 15478
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AnzeIGe

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Leih es dir doch einfach!
„eInfACH rAdeln“ – neuer serVICe für enTspAnnTe Ausflüge mIT rAd und bAHn

An	ausgewählten	touris	tischen	
Ausgangspunkten	mit	dem	Service	

„einfach	radeln“	Leihfahr	räder	unmittel-
bar	am	Bahnhof	für	Fahrrad	aus	fl	üge	zur	
Verfügung:	vorher	Leihrad	buchen,	
anreisen und einfach radeln. 
Der	Sommer	kommt	–	und	jede:r	will	

radeln.	Gerne	auch	mal	in	neue	Umge-
bungen,	auf	guten	Radwegen	–	gemein-
sam	mit	den	Liebsten	oder	alleine.	Doch	
gerade in den Sommermonaten sind die 

Fahrradabteile	in	den	Zügen	oft	voll,	die	
Mitnahme	des	eigenen	Rads	mündet	in	
einer	riesigen	Schlepperei	oder	Unge-
wissheit, ob man mitgenommen wird.
In	Zusammenarbeit	mit	lokalen	

Radverleihanbietern	bietet	der	
Service	„einfach	radeln“	allen	Interes-
sierten einen entspannten, planbaren 
und	angenehmen	Radausfl	ug	mit	
der Vorabbuchung von passenden 
Leihrädern.	Einfach	direkt	im	Vorfeld	

deren	Verfügbarkeit	prüfen	und	das	
gewünschte	Leihrad,	Equipment	oder	
Zusatzservices	buchen.	Entspannt	mit	
der	Bahn	anreisen	und	das	eigene	Rad	zu	
Hause	lassen	–	so	komfortabel	kann	ein	
Fahrradausfl	ug	mit	der	Bahn	sein.	

so funktioniert’s: 
Das online gebuchte Leihrad und 
Equipment kann vor Ort kontaktlos direkt 
am Bahnhof übernommen werden. Das 
macht Planung und Anreise besonders 
angenehm. Rückgaben fi nden ebenfalls 
am Bahnhof statt, aber es kann gewählt 
werden, an welchem. Somit kann 
nicht nur eine Rundtour gefahren werden – 
warum nicht an einem Bahnhof in die 
Radtour ein- und an einem anderen Bahnhof 
wieder aus der Radtour aussteigen? 

das können nutzer:innen erwarten: 
Angebote von E-Bikes, Damen-,  Herren- 
und Kinderfahrräder, Anhänger, Körbe, 
Satteltaschen, leckeres Lunchpaket 
und Routen-Vorschläge 
aus der Region 

Interessiert? 
www.einfachradeln-info.de

Foto: pixabay.com

Wieder persönliche Gespräche möglich
KundendIAlOg VOn db regIO mIT neuem AngebOT

Ganz	egal,	ob	Kund:innen	Fragen	
zum	Bahnfahren,	Ideen,	An	regungen	

oder	Kritik	rund	um	den	Nahverkehr	
haben:	Der	Kundendialog	von	DB	Regio	
Nordost	hilft	in	allen	Fällen	gerne	weiter.	
Dabei	ist	neben	den	klassischen	Wegen	
über	Telefon	oder	E-Mail	auch	die	
Beratung	im	persönlichen	Gespräch	
vor	Ort	wieder	möglich.	Diese	musste	
zuletzt	wegen	Corona	ausgesetzt	
werden.	Termine	dafür	können	schnell	
und	unkompliziert	auf	der	Webseite	
von	DB Regio	Nordost	unter	bahn.de/
brandenburg gebucht werden.
Eine	persönliche	Beratung	ist	

montags	bis	freitags	(außer	an	Feier-
tagen)	in	der	Zeit	von	8	bis	18	Uhr	
möglich.	Gewählt	werden	kann	zwi-
schen	den	Standorten	Potsdam	und	
Schwerin. Verfügbare Termine werden 
sofort angezeigt und der restlichen 

Tages	planung	steht	nichts	im	Weg.	
Außerdem	haben	Kund:innen	

die	Möglichkeit,	ihr	Anliegen	bereits	
während	des	Buchungsvorgangs	kurz	zu	
schildern.	So	kann	sich	der:die	Kunden-
berater:in	ebenfalls	auf	den	Termin	

vorbereiten und bereits vorab zum 
Sachverhalt	recherchieren.	Damit	kann	
die	Beratungszeit	optimal	genutzt	
werden	–	und	die	meisten	Anliegen	
lassen	sich	bereits	während	des	
Termins	abschließend	klären.

Seit 25 Jahren im Einsatz

Der Kundendialog von DB Regio Nordost feiert 2022 sein 25-jähriges Jubiläum. 
Er startete seinerzeit als Pilotprojekt mit dem Namen „Regionaler Ansprech partner 
im Nahverkehr“ (RAN).

Seit 1997 hat sich viel getan: Internet und Smartphones haben die Informationsmöglich-
keiten für die Fahrgäste verändert, es kommen weniger Briefe und dafür mehr E-Mails an.

Kontakt zum Kundendialog unter h    0331 2356881, 
per E-Mail an kundendialog.berlin-brandenburg@deutschebahn.com 
oder persönlich vor Ort mit Terminvereinbarung unter bahn.de/brandenburg
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Frank Schulze Geschäftsführer

Tel. 033731 32500
Fax 033731 323189
Mobile 0173 5759291

Bahnhofstr. 13
14959 Trebbin

www.adt-trebbin.de
info@adt-trebbin.de

Suche 
Mehrfamilienhaus von
Privat ab 500 m²
Wohnfl äche

Tel.:
0331 / 28 12 98 44


